
 

 

Ausschreibungszeitraum für den „Aluminium in 
Renovation Award“ verlängert 
 
Düsseldorf, 7. Mai 2009 – Der GDA – Gesamtverband der Aluminiumindustrie e.V., 

Düsseldorf, hat die Ausschreibungsfrist für den gemeinsam mit der European Alumini-

um Association (EAA) in Brüssel entwickelten Wettbewerb „Aluminium in Renovation 

Award“ verlängert. Der neue Abgabetermin ist der 12. Juni 2009 (Datum des Post-

stempels). 

 

Der „European Aluminium in Renovation Award 2009“ wird für die Renovierung von 

Gebäudeprojekten verliehen, bei denen Aluminium auf sinnvolle und innovative Weise 

verwendet wird und die nach dem 1. Januar 2006 durchgeführt worden ist. Teilnehmen 

können neben Architekten auch Auftraggeber/Eigentümer, Projektentwickler und Bau-

ingenieure.  

 

Im „Aluminium in Renovation Award 2009“ werden Preise in zwei Kategorien verlie-

hen: 

 WOHNBAUTEN 

♦ Privathäuser 

♦ Private Wohneinheiten/Mehrfamilienhäuser 

♦ Sozialer Wohnungsbau: Häuser und Wohnungen 

  

 NICHT-WOHNBAUTEN 

♦ Wirtschaftsgebäude: Büros, Geschäftshäuser, gewerblich genutzte Ge-

bäude 

♦ Öffentliche Gebäude: Museen, Bahnhöfe usw. 

♦ Historische Gebäude 

 

Der erste Preis in jeder Kategorie ist mit 3.500,-- Euro dotiert. Die Gewinner sind au-

tomatisch für den europäischen Wettbewerb qualifiziert. Die Teilnahme am Wettbe-

werb ist kostenlos. Eingereicht werden können beim GDA Teilnahmebeiträge aus 

Deutschland, der Schweiz und Österreich. 

 

„Aluminium in Renovation“ (Aluminium bei der Renovierung) kann in einem weit ge-

Presseinformation 



 

 

fassten Sinn interpretiert werden. Es umfasst sowohl die Renovierung als auch die 

Sanierung oder den Umbau (solange die ursprüngliche Bausubstanz des Gebäudes 

erhalten bleibt, d. h. die Funktion eines bestehenden Gebäudes geändert wird: wenn 

z. B. aus einem Lagerhaus Wohnungen werden.) 

 

Folgende Kriterien werden bei der Bewertung der Nennungen berücksichtigt: 

 

o herausragende Anwendung von Aluminium 

o modernes Design 

o Energieeffizienz  

o sozioökonomische Auswirkung 

o Aufwertung des Originalgebäudes. 

 

Mindestens ein kompletter Bauabschnitt des Projektes/Gebäudes muss fertig gestellt 

sein. 

 

Weitere Informationen zum Wettbewerb finden Sie ebenso wie die Ausschreibungsun-

terlagen im Internet unter www.aluinfo.de oder unter www.aluminium-award.eu.  
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